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Sehr geehrte Damen und Herren,  

hiermit möchten wir Sie auf das ECONWATCH-Panel im Rahmen der Jahrestagung 2026 des Vereins 

für Socialpolitik aufmerksam machen. Das Panel findet am Dienstag, den 15. September 2026, von 

11:00 – 12.30 Uhr an der Universität Innsbruck in der Aula/HS1 statt. Das Thema des Panels lautet: 
 

„Die Macht der Narrative: Wie Geschichten  

Erwartungen und Wirtschaftspolitik prägen“ 

 

Wirtschaftliche Entwicklungen und wirtschaftspolitische Entscheidungen werden nicht allein durch 

ökonomische Fakten bestimmt, sondern maßgeblich auch durch die Narrative, mit denen sie öffent-

lich vermittelt werden. Erzählungen über Inflation, Staatsverschuldung, soziale Sicherung oder die 

grüne Transformation prägen Erwartungen von Haushalten, Unternehmen und Märkten. Sie beein-

flussen die Akzeptanz und Glaubwürdigkeit wirtschaftspolitischer Maßnahmen und damit ihre Wirk-

samkeit. Ziel des Panels ist es zu analysieren, wie ökonomische Narrative entstehen und auf welche 

Weise sie wirtschaftspolitische Entscheidungen beeinflussen. Diskutiert wird zudem, welche Implikati-

onen die Macht von Narrativen für ökonomische Forschung, evidenzbasierte Politikberatung und die 

öffentliche wirtschaftspolitische Debatte hat.    

Diese Fragen erörtern wir gemeinsam mit: 

 Markus Dertwinkel-Kalt (Universität Münster) 
 Dominik H. Enste (Institut der deutschen Wirtschaft Köln) 
 Henrik Müller (Technische Universität Dortmund) 
 Sarah Necker (Ludwig Erhard ifo Zentrum für Soziale Marktwirtschaft 

und Institutionenökonomik) 

Moderation: Patrick Bernau (Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung)  

Für eine Teilnahme am Panel ist die Teilnahme an der Jahrestagung des Vereins für Socialpolitik obli-

gatorisch.  
 

Wir verbleiben mit besten Grüßen 

Prof. Dr. Justus Haucap         Dr. Susanne Cassel 

           (Präsident)               (Vorsitzende)  


